
Zur Person

� Roger Schäfer (Bild: privat)
wurde 1954 im Münsterland
geboren.

� Nach dem
Abitur 1974 in
Ahlen und der
Bundeswehr-
zeit vertiefte er
sein Faible für die Fotografie
an der Fotoschule Lazi in Stutt-
gart und durch eine Weiterbil-
dung in „Kodak Dye Transfer“,
die ihm zusätzliche Kenntnisse
beim Erstellen von Druckvorla-
gen einbrachte.

� Im Jahr 1998 machte er sich
zusammen mit seiner Ehefrau
Birgit mit dem Betrieb Schäfer
Fotowerbung in Weinheim
selbständig. Seit 2003 ist er
Geschäftsführer der Schäfer
Werbeagentur GmbH.

� Ab 2014 intensivierte er die
Schwarz-Weiß-Fotografiemit
seiner Leica.

� Bilder von ihm waren in Aus-
stellungen in der Region zu
sehen, füllten Jahreskalender
mit Motiven ausWeinheim und
Umgebung und sind auch in
Büchern von Dr. Alexander
Boguslawski über den Alten
Friedhof oder in dessen Wein-
heim-Buch „Rückblicke und
Begegnungen“ zu finden.

� 2022 veröffentlichte Schäfer
zudem sein erstes eigenes
Buch „Der Bachbaron von
Weinheim“ mit Fotos von der
Hildebrand’schen Mühle.

Von Jürgen Drawitsch

Weinheim. Für ein gutes Bild steht
Roger Schäfer schon mal um 5 Uhr
morgens auf dem menschenleeren
Weinheimer Marktplatz, wagt er
sich trotz Höhenangst auf die Platt-
form des Kirchturms von St. Lauren-
tius oder lauert so lange in der Höl-
lenstaffel auf den Moment, wenn der
Schatten eines Hauses die Kontur
des Teufels an die Seitenwand der
Treppe wirft, die ins Gerberbach-
viertel hinunterführt. Die Suche
nach dem richtigen Standpunkt,
nach dem Goldenen Schnitt im Bild
und dem Spiel von Licht und Schat-
ten hat den Weinheimer bei ver-
schiedenen Anlässen zu unter-
schiedlichen Schauplätzen der
Zweiburgenstadt geführt. Sein im
Herbst erscheinendes Buch „Wein-
heim Monochrom“ versammelt
zahlreiche Zeugnisse aus 25 Jahren.

Die Schwarz-Weiß-Fotografie
spricht für sich. Roger Schäfer ver-
zichtet auf Kommentare, versieht
die Bilder nur mit einem kurzen Hin-
weis auf den Ort oder Anlass sowie
das Jahr ihrer Entstehung. Sie sollen
für sich sprechen in ihrer kontrast-
reichen, ungeschminkten Anmu-
tung. Sein fotografisches Werk ori-
entiert sich auch an einem Spruch
von Robert Häuser, dem verstorbe-
nen Schwarz-Weiß-Meister, der in
einem Interview sagte: „Farbe ist zu
geschwätzig.“

Egal ob Schäfer beim Sommer-
tagszug, bei der Weinheimer Kerwe
oder bei Ereignissen in der Peterskir-
che nah am Geschehen ist: Er hält
sich mit seiner Leica M Monochrom
doch eher im Hintergrund. Immer
strebt er an, die Wirklichkeit auf das
Wesentliche zu reduzieren; eine
Haltung, die Fotografie und Philoso-
phie in Bezug auf die Bedeutung des
selbstgewählten Standpunkts mitei-
nander verbindet.

244 Seiten mit Aha-Effekt
„Das Schwierigste war, eine Auswahl
aus Tausenden von Bildern zu tref-
fen“, sagt der Fotograf. Jene Aufnah-
men, die nun den Weg in das 244 Sei-
ten starke Buch im Querformat (30
Zentimeter Breite und 23 Zentime-
ter Höhe) finden, erhalten sozusa-
gen den fotografischen Ritterschlag,
wenn sie vom Digitalen in das Ge-
druckte finden. Dabei achtet Schäfer
auf eine nachhaltige Herstellung auf

Fotozeitreise durch die kontrastreiche Stadt
Neues Buch: „Weinheim Monochrom“ von Roger Schäfer wird eine poetisch-politische Bilddokumentation der vergangenen 25 Jahre

Ein faszinierendes Panorama vonWeinheim gelang Roger Schäfer 2012 vom Turmder St.-Laurentius-Kirche aus, wobei der seltene Blick auf die Stadt und die beiden Burgen ebenso fasziniert wie dasWolkenspiel, das den
Betrachter förmlich ins Bild zieht. In Schäfers Bildband „Weinheim Monochrom“, einer 244 Seiten starken Fotodokumentation aus 25 Jahren, wird es in bester Druckqualität zu sehen sein. BILD: ROGER SCHÄFER

FSC-Papier und durch ein frequenz-
moduliertes Raster auf eine extreme
Bildschärfe und Dichte der gedruck-
ten Zeitdokumente.

Besondere Aha-Effekte wird Ro-
ger Schäfer beim Betrachter mit au-
ßergewöhnlichen Panoramen oder
180-Grad-Aufnahmen von Wein-
heim erzielen. Weil die Bilder einen
Zeitrahmen von 1998 bis 2023 abbil-
den, haben einige von ihnen auch
dokumentarischen Charakter. Zum
Beispiel stehen die Bäume am Hut-
platz nicht mehr, die 2006 noch
beim Blick ins Bandgäßchen zu se-
hen waren.

Es ist ein Wechsel von poetischen
Stimmungen und im zweiten Teil
des Buches auch von Fotos mit poli-
tischen Botschaften. Roger Schäfer
zeigt in „Weinheim Monochrom“

beispielsweise auch den Protest ge-
gen den NPD-Bundesparteitag 2015
in Weinheim, die Feuermahnwache
für die Hintere Mult im Jahr 2018
oder die Begeisterung für Europa
beim Fest „Pulse of Europe“ im Jahr
2017.

i RogerSchäfersBuch „Weinheim
Monochrom“ erscheint in der
Schäfer-Edition in einer kleinen
Auflage von 200 Exemplaren.
DieoffizielleBuchvorstellung ist
für den 7. Oktober in der Buch-
handlung Beltz geplant. Vorbe-
stellungen können telefonisch
bei Beltz (06201/61350) und Ro-
ger Schäfer (06201/6049656)
oder per E-Mail unter
bestellung@schaefer-edition.de
vorgenommen werden.

DokumentarischenWert hat dieses Foto, das Roger Schäfer 2015 beim Protest gegen
den NPD-Bundesparteitag in Weinheim machte. Es zeigt den damaligen Oberbürger-
meister Heiner Bernhard (mit Hut) und im Hintergrund applaudierend den damaligen
SPD-Landtagsabgeordneten Gerhard Kleinböck. BILD: ROGER SCHÄFER

Welche Einblicke bietet das Buch?
� Panoramen: Gleich zu Beginn
überrascht Schäfer mit elf hinterei-
nander folgenden Fotos eines 3,30
Meter breiten Panoramas von der
Bergstraße. Der Blick reicht vom
Melibokus im Norden bis Dossen-
heim im Süden. Ein Bild mit Super-
weitwinkel vom Schlosspark zeigt
den Blauen Hut, den Teich und am
linken Bildrand sogar noch den
Rathausturm. Vom Turm der St.-
Laurentius-Kirche oder von der
Windeck aus gelangen beeindru-
ckende Landschaftsaufnahmen
mit Wolkenformationen, die den
Betrachter förmlich ins Bild zie-
hen.
� Weinheimer Feste: Der Som-
mertagszug ist in „Weinheim Mo-
nochrom“ für Roger Schäfer ge-

setzt. Auf 18 Bildern zieht Schäfer
bisweilen auch bewusst einen Zeit-
vergleich zwischen 2015 und 2022,
weil er ähnliche Inhalte gegen-
überstellt.

Besonders witzig ist ein Träger
von zwei traditionellen Sommer-
tagsstecken, der gerade auf sein
Smartphone schaut. 20 Bilder zei-
gen, was der Fotograf bei den
Weinheimer Kerwefesten 1998,
2011 und 2017 an bildlichen Rand-
notizen aufschnappte. Unter an-
derem wagte sich Roger Schäfer
mit seiner Kamera ins Riesenrad,
und natürlich gibt auf einem Foto
Kerwevadder Karl Lohrbächer bei
der Gerberbach-Regatta den Start-
schuss für die kleinen selbstgebas-
telten Boote der Kinder.

� Dokumentarische Fotos: Mehr-
fach, aber nicht immer, geht es in
diesem Themenbereich bei Roger
Schäfer politisch zu. Neben Protest
gegen NPD-Parteitag, Europafest
oder Kampf um Erhalt der Hinte-
ren Mult gibt es auch Fotos vom
ersten Gottesdienst nach der Sa-
nierung der Peterskirche 2004 oder
vom ersten großen Tauffest 2011.
Bilder von der vermutlich ersten
Synagoge in Weinheim im Gerber-
bachviertel und Pflastersteinen,
die an ermordete jüdische Mitbür-
ger erinnern, stehen für die huma-
ne Haltung des Fotografen. Zeit-
zeugnis ist auch ein Bild von 2003,
auf dem die Kreuzung Westtan-
gente, Viernheimer Straße und B38
ohne Automeile einen heute voll-

kommen ungewohnten Anblick
abgibt. Das gilt auch für den verlas-
senen Marktplatz während des Co-
rona-Lockdowns 2020.
� Kirchen: Das Geschehen rund
um die Weinheimer Peterskirche
verfolgt Roger Schäfer seit Jahren
intensiv, was im Buch viele Bilder
bezeugen. Aber auch St. Laurenti-
us, die Markuskirche oder die
Stadtkirche zeigen in „Weinheim
Monochrom“ besonders deutlich
ihre charakteristische Architektur.
Ein Foto vom derzeit rund um die
Markuskirche leergeräumten Areal
in Weinheims Weststadt wird zu-
dem schon bald nach Fertigstel-
lung von Kindertagesstätte und
Gemeindehaus zu einem Zeitdo-
kument werden.

Farbe ist zu
geschwätzig
FOTOGRAF ROBERT HÄUSER

DasSchwierigstewar,
eine Auswahl aus
Tausenden von
Bildern zu treffen
ROGER SCHÄFER
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fuSSballcampS der TSG Weinheim

Von Passen bis Zielschuss ist alles bei den Fußballcamps
der TSG Weinheim dabei. In den Trainingseinheiten
unter der Leitung der Trainer der Fußballschule lernen
und vertiefen die Kinder mit viel Spaß und Freude ihre
fußballerischen Fähigkeiten. Pro Tag werden zwei Trai-
ningseinheiten absolviert, bei denen der Schwerpunkt
auf technisch-taktischen sowie koordinativen Spiel- und
Übungsformen liegt. Darüber hinaus wird den Teilneh-
mern ein abwechslungsreiches Programm zwischen den
Trainingseinheiten geboten (z.B. Absolvieren der origi-
nalen Testbatterie der DFB-Stützpunkte mit individueller
Auswertung).

Termin 2023
>> Sommercamp: 31.7.-4.8.23

JeTzT anmelden undWie ein fuSSballprofi Trainieren

>> GanztäGiGe BetreuunG

>> Für Kinder von 5 Bis 12 Jahren

>> techniK- und taKtiKschulunG

>> in Weinheim

>> in den BW-Ferien

Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.tsg-weinheim.de/kursbuchungen
E-Mail: Peter.Laudenklos@tsg-weinheim.de
Tel: 06201/99950 I Waidallee 2/1, Weinheim
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